
 
 
 
 
 
 

Voraussetzungen 
 

 Tiere im Zweinutzungstyp 

 bevorzugte Rasse Fleckvieh 

 allgemein guter Gesundheitszustand 

 gutes und gesundes Fußwerk 

 Großrahmigkeit 

 Kühe bereits trocken gestellt oder wenig Milch 

 Kühe dürfen nicht eingebrochen sein (Zysten) 

 keine Anzeichen von Euterentzündungen 

 keine Fettabdeckung vorhanden (Fettklasse 1) 

Vermarktungsablauf 
 

 Meldung der Tiere im Büro oder beim jeweiligen Gebietsbetreuer 

 Anlieferung nach Absprache 

 Ab Hof – Abholungen möglich 

Mehrerlös 
 

Tiere, welche bei der Schlachtung mehr Erlös für den Landwirt bringen, 

werden geschlachtet. Jene, die das Potential für die Weitermast haben, 

werden mit dem höheren Futterkuhpreis ausbezahlt. 

Auf dem Viehverkehrsschein ist die Vermarktung als „Futterkuh“ zu 

vermerken. Die Qualitätsprogramme (z. B. M-Rind) sind dennoch unter  
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„nähere Angaben“ einzutragen, damit der Landwirt die Zuschläge erhält, 

falls das Tier zur Schlachtung aussortiert wird. 

Sammelstellen und Gebietsbetreuer 

Bezirk Reutte nach Vereinbarung Rief Ferdinand 0676/75 42 532 

Oberes Gericht nach Vereinbarung Köhle David 0664/84 53 105 

Mieminger Plateau Anlieferung Gschwendt Huter Michael 0650/444 51 51 

Ibk West/Mittelgebirge/Seefelder Plateau nach Vereinbarung Wackerle Martin 0664/88 46 26 28 

Imst und Unterperfuss nach Vereinbarung Huter Norbert 0664/605 598 1855 

Zillertal/mittl. Unterinntal Anlieferung Rotholz Thanner Josef 0664/121 69 05 

Brixental/Wildschönau Anlieferung Hopfgarten Treichl Stefan 0664 / 926 02 14 

St. Johann/Kaiserwinkl/Pillersee nach Vereinbarung Schipflinger Michael 0664/274 89 16 

Untere Schranne Mo 08:00 – 11:00 Uhr Kitzbichler Wolfgang 0664/783 40 46 
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